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Tod und Begräbniß im Volksglauben .
Von Kar ! Quenzel ( Berlin ) .

Nachdruck verboten .

Die Wiſſenſchaft hat den Menſchen allmählich von der Furcht
por allerlei dunklen und unberechenbaren Mächten befreit und

ihn gelehrt , ſich die Herrſchaft über die Natur und die natürlichen

Kräfte zu erringen . Aber noch heute iſt unter Landbewohnern
und ungebildeten Städtern der Aberglaube größer , als man ge⸗

wöhnlich annimmt , und ſelbſt Menſchen , denen eine beſſere Bil⸗

dung zu Theil wurde , laſſen ſich von abergläubiſchen Vorſtell⸗

ungen beſtimmen und ſuchen wohl auch Kartenlegerinnen und

Wahrſagerinnen auf .
Um alles Thun und Laſſen des Menſchen rankte ſich ehe⸗

mals üppig wuchernd der Aberglaube , um nichts aber ſo ſehr

wie um Tod und Sterben . Und noch heutigen Tages gibt es

eine Unmenge abergläubiſcher Ideen und Praktiken , die mit der

dunkelſten Stunde im Menſchenleben zuſammenhängen , und die

dufzufaſſen ſind als verhältnißmäßig harmloſe Ueberreſte aus

Zeiten , in denen der Menſch die Welt erfüllt glaubte von magi⸗

ſchen Kräften , und in denen er ängſtlich bemüht war , weder einen

ehemals und für ihn auch jetzt noch mächtigen Todten noch irgend

erln göttliches Weſen zu erzürnen und ſo Schaden auf ſich und

ſein Haus herabzuziehen .
Wir wollen verſuchen , die wichtigſten Vorſtellungen , die ſich

auf Tod und Begräbniß beziehen , und die gegenwärtig noch im

Volke leben , zuſammenzuſtellen , und zwar an der Hand einer

ſehr fleißigen Kompilation von Prof . Adolf Wuttke : „ Der deutſche

Volksaberglaube der Gegenwart “ ( Berlin 1900 , Wiegandt &

Grieben ) . Eine Erklärung der oft höchſt ſeltſamen Gebräuche
und Vorſchriften läßt ſich meiſt nicht geben , da ſie ihr Vor⸗

handenſein oftmals einem einmaligen ſeltſamen Vorkommniß
berdanken , und da es ſich bei ihnen meiſt um die letzten Reſte ur⸗

alter Sitten handelt , die in ihrer Urſprünglichteit nicht auf uns

gekomen ſind .
1 Das Sterben kann nach dem Volksaberglauben durch

Mancherlei Mittel erleichtert werden . So darf man am Sterbe⸗

bette nicht klagen , ſonſt wird dem Kranken das Sterben erſchwert .

Kranke Kinder muß man daher von der Mutter entfernen . Man

darf ſich auch nicht zu Füßen des Sterbenden ſtellen , und in dem

Kopftiſſen , auf dem der Kopf des Kranken ruht , dürfen keine

Hühnerfedern ſein . In Bayern und Franken glaubt man , daß

man auf einem geerbten Bett nicht ruhig ſterben könne , weil

darauf ſchon Jemand geſtorben ſei . Wenn Jemand im Sterben

liegt , ſo muß man die Uhr ſtehen laſſen .
in manchen Gegenden eine ſchwarze Lorettokerze vorgehalten , um

die böſen Geiſter zu vertreiben , oder man betropft ihn mit dem

heißen Wachs der Kerze . Man giebt ihm auch wohl eine bren⸗

nende Kerze in die Hand und ſetzt ihm ein Lorettokäppchen leine

geweihte , enge Mütze ) auf , das über die Ohren gezogen wird , da⸗

mit er die Einflüſterungen des böſen Geiſtes nicht höre ; dabei

wird mit dem Lorettoglöckchen geläutet ; ſoweit deſſen Schall
dringt , ſo weit haben die böſen Geiſter keine Macht.

Kann Jemand nicht ſterben , ſo legt man ein geweihtes

aus einem Grabe ausgegrabenen ſchwarzen Tuche , oder mit dem
Tauf⸗ oder Hochzeitskleide des Sterbenden , oder man rückt ſein

Bett von der Wand weg , oder legt ihm etwas Erde auf die Bruſt .
Ein merkwürdiger Brauch iſt der in Thüringen , Schleſien , in

der Schweiz und anderwärts übliche , daß man dem Sterbenden

eine Bibel , ein Geſangbuch , eine — Citrone oder auch nur einen

Bogen Papier unter das Kinn legt , damit der Mund nicht offen

ſtehen bleibe , weil ſonſt der Todte keine Ruhe im Grabe hat , ſon⸗

dern ein Nachzehrer wird , d. h. die anderen Familienmitglieder
nach ſich zieht .

Iſt der Kranke geſtorben , ſo müſſen ihm ſofort die Augen

zugedrückt werden , weil er ſonſt noch Jemand nachholt . In der

Stube müſſen nach einem überall verbreiteten Aberglauben ſofort

alle Fenſter geöffnet
ALeoͤnne; ſie müſſen auch bis zum Begräbniß offen bleiben , weil die

Seeele oft bis dahin im Hauſe weilt ; andernfalls muß die Seele

zurückbleiben und ſpuken . Auch müſſen unmittelbar nach dem

Todesfall alle Schlafenden geweckt werden , ſonſt wird ihr Schlaf

ein Todesſchlaf ; Vogelkäfige müſſen an einen anderen Platz ge⸗

hängt werden , ſonſt ſterben die Vögel . War der Geſtorbene der

Hausvater , ſo muß alsbald alles Vieh im Stalle geweckt , aufge⸗

jagt und umgebunden werden , ſonſt geht es ein ; man muß auch

an die Bienenſtöcke klopfen und die Bienen wecken ; Wein⸗ und
andere Fäſſer , Mehltruhen u. ſ . w. müſſen gerüttelt werden ,

wenn der Inhalt nicht verderben ſoll . Man verhängt alles

Glänzende und Rothe im Hauſe : Spiegel , Fenſter , Bilder , Uhren ,

*

Spiegel , denn wer in dieſe hineinſieht , der muß ſterben .
Noch an demſelben Tage , an dem der Herr oder die Frau

vom Hauſe geſtorben iſt , muß allen Hausthieren , beſonders den

Bienen im Stock , oft ſelbſt den Bäumen im Garten . der Todes⸗

Dem Sterbenden wird

Kräuterbüſchel unter ſeinen Kopf , oder man bedeckt ihn mit einem

werden , damit die Seele hinausfliegen

bis nach dem Begräbniß mit weißen Tüchern , oder wenigſtens die

fall angeſagt werden , etwa mit den Worten : „ Trauere nicht,
Dein Herr iſt todt ! “ , in Baden wird es dem Bienenſtock mit der

Formel angeſagt : „ Imb huſe , wie Du ' huſet haſt ; der Meiſter
iſch us dem Huſe . Dieſe Sitte beweiſt offenbar , wie ſchwer
man den Tod des Hausvaters empfand , und daß man glaubte ,

daß nach ſeinem Tode alles auseinander fallen müſſe , wenn man

nicht beſondere Zauberformeln gebrauche .

Auf die Leiche und die Leichenkleider darf man keine Thrä⸗
nen fallen laſſen ; denn ſie brennen den Todten wie Feuer , nach

einer anderen Auffaſſung ſtirbt der Weinende bald nach , weil

ſeine Thränen mit ins Grab kommen und ihm die Abzehrung
zuziehen . Ueberhaupt ſoll man die Todten nicht zu ſehr be⸗

weinen , da man dadurch ihre Ruhe ſtört . Dieſer Glaube findet

ſich ſchon in der Edda und im alten Indien . Zahlreich ſind die

Sagen , daß geſtorbene Kinder , mit einem Thränenkügelein in

der Hand , der Mutter wieder erſcheinen und ſie bitten , mit dem

Weinen aufzuhören .
Das Leichengewand darf nicht am Sonntag genäht werden ,

ſonſt findet der Todte keine Ruhe ; es muß auch von dem Ver⸗

ſtorbenen bereits getragen ſein , ſonſt dörrt der Flachs aus . In

Maſuren glaubt man , wie M. Töppen in ſeinem Buch „Aber⸗
glaube aus Maſuren “ berichtet , daß der Leiche Schuhe oder

Stiefel angezogen werden müſſen , weil ſie ſonſt zu ſpät zum

jüngſten Gericht kommt ; in Baden dagegen darf es gerade nicht

geſchehen , da der Todte ſonſt ſo lange als Geſpenſt wandern muß ,

bis er ſeine Schuhe zerriſſen hat .

Im Alterthum gab man den Todten einen Obolus mit , den

man ihnen in den Mund ſteckte , damit ſie dem Charon das Fähr⸗

geld für die Fahrt über den Acheron entrichten könnten . Auch
heute noch wird in manchen Gegenden ( Oſt⸗ und Weſtpreußen ,

Sachſen , Thüringen , Lauſitz ) der Leiche ein Geldſtück mitgegeben .

In franzöſiſchen Gräbern hat man Schädel mit Geldſtücken ge⸗

funden , die die Inſchrift „ tributum Petri “ trugen . Die Deu⸗

tung , daß dem Todten durch das Geldſtück ſein Eigenthum ab⸗

gekauft werde , oder daß er es als Lohn erhalte , iſt neueren Ur⸗

ſprunges . Dem Todten wird bisweilen auch ein Licht in den

Sarg gelegt , damit er beim Erwachen ſehen könne ; ja im Voigt⸗

lande gibt man ihm ſogar einen — Regenſchirm und Gummi⸗

ſchuhe mit . Auch Dinge , die dem Verſtorbenen lieb waren , legt

man ihm wohl ins Grab , ſo kleinen Kindern vergoldete Aepfel .

Zahlreich ſind auch die abergläubiſchen Vorſtellungen , die

mit dem Begräbniß zuſammenhängen . Ehe der Sarg auf die

Bahre geſetzt wird , wird er dreimal in die Höhe gehoben . Wenn

er aus dem Hauſe getragen wird , ſetzt man ihn dreimal auf der

Thürſchwelle nieder , damit der Todte nicht wiederkomme . Der

Sarg darf nicht mit dem Koßfende voran hinausgetragen wer⸗

den , ſonſt kehrt der Todte wieder ; übrigens ein uralter Glaube,
der ſich auch gegenwärtig bei ſüdamerikaniſchen Wilden findet .

Die Bänke oder Stühle , auf denen der Sarg geſtanden hat , müſ⸗

ſen umgekehrt werden ; die Hausthür muß ſofort bis zur Rückkehr

der Leichenbegleitung verſchloſſen werden , damit der Geſtorbene

nicht wieder erſcheine und Jemand nachhole . Das Herdfeuer
muß ſofort ausgegoſſen , das Waſſer in dem Ofentopf rein aus⸗

geſchöpft werden , ſonſt kehrt der Todte wieder . — Der Leichen⸗

wagen darf nicht mit zwei , ſondern muß drei Pferden oder Ochſen

beſpannt ſein .
Auf dem Kirchhof muß man ſich in Acht nehmen , daß man

nichts ins Grab fallen läßt , ſonſt muß man bald ſterben . Iſt

das Grab nicht tief genug , ſo geht der Todte um . Ueber Sonn⸗

tag darf kein Grab offen bleiben , auch nicht über Nacht , weil ſich

ſonſt böſe Geiſter in ihm verſtecken . Ueber ein offenes Grab muß

man zwei Schippen kreuzweiſe legen , dann haben die Hexen

keine Macht darüber .

Die Leiche eines Menſchen , der ſich dem Teufel ergeben hat ,

läßt ſich nichtin der gewöhnlichen Stellung , mit den Füßen nach

Hſten , beerdigen , ſondern der Sarg dreht ſich immer wieder nach

Weſten .
An den Blumen auf den Gräbern darf man nicht riechen ,

ſonſt bekommt man Kopfſchmerzen , oder man verliert den Geruch ;

man darf ſie auch , wenn man ſie nicht ſelbſt gepflanzt hat , nicht

abpflücken ; denn der Todte holt ſich in der Nacht ſein Eigenthum .

Wenn man

das Geſtohlene zurück .
Endlich ſei noch ein beſonderer Aberglaube erwähnt , der

ſich an die Nacht vom Allerheiligen⸗ zum Allerſeelentage knüpft .

In dieſer Nacht verſammeln ſich nämlich alle Geſtorbenen aus

der Gemeinde in der Kirche und halten einen ordentlichen Gottes⸗

dienſt , wobei der verſtorbene Pfarrer predigt ; kommt ein Leben⸗

der dazu , ſo ſieht und erkennt er zwar alle , muß aber eiligſt

flüchten , um nicht zerriſſen zu werden ; wenn aber der noch

lebende Pfarrer dazu kommt , ſo muß er der Gemeinde der Todten

eine Predigt halten .

Candwirthſchaft , Goſt⸗ und Gartenbau .

* Die Farbe des Weins und der Weintrauben . Wie die

Färbung des Rothweins zu Stande kommt , darüber werden gar nicht

Todtengebeine von einem Kirchhof wegnimmt oder

die Leiche beraubt , ſo kommt der Todte in der Nacht und fordert

ſo viele Leute aufgeklärt ſein , die ſich nicht etwa mit der Weinbe⸗

reitung von irgend einem Standpunkt aus beſchäftigt haben . Wer

gar nichts davon weiß , wird vielleicht vorſchnell ſagen , die Trauben ,

aus denen der Rothwein bereitet werde , ſeien ja roth bis violett ge⸗

färbt ; dieſe Thatſache gibt aber noch keine Erklärung , wie man ſich

ſelbſt ſagen wird , wenn man eine dunkel gefärbte Traube zwiſchen

den Fingern zerdrückt . Das Fleiſch und der Saft im Innern der

Traube , woraus doch der Wein bereitet wird , ſind nämlich durchaus

farblos , wenn auch die Traube von außen faſt blauſchwarz iſt . Die

Chemie der Farbſtoffe im Wein iſt ſogar ein recht ſchwieriges

Forſchungsgebiet , das noch gar nicht ſeit ſehr langer Zeit von der

Wiſſenſchaft in Angriff genommen iſt . Die erſten wichtigen Anter⸗

ſuchungen rühren her von Morren , der den anatomiſchen Bau der

Weintraube ſtudirte und dabei das Vorhandenſein einer ſehr großen

Zahl rother Körper von ſtarker Färbung nachwies , weiterhin von

Prillieux und dann von Profeſſor Pollaci . Der Zweitgenannte unter

ſuchte beſonders die Traubenſchale und fand ihr Farbſtoffe in zwei⸗

facher Form : einmal als winzige Tröpfchen , die jedes für ſich in einem

Bläschen mit äußerſt dünnen Wänden eingeſchloſſen ſind , und

zweitens als einen körnigen Nie derſchlag , der ſich bei der Behandlung

mit Säuren roth und in einer alkoholiſchen Flüſſigkeit wieder blau

färbt . Grundlegend für das Verhältniß der Weinfarbe ſind dann

eigentlich die Arbeiten von Pollaei geworden . Er unterſcheidet in der

Traube drei verſchiedene Farbſtoffe unter den etwas ſchwierigen , aber

durchaus nicht unſchönen Namen : Phyllecyanin , Phyllopanthein und

Oenochanin , letzterer wohl auch einfacher Oenolin genannt . Die erſten

beiden Stoffe ſind von allgemeinſtem Vorkommen in der Pflanzenwelt ,

da ſie ſich in jedem grünen Blatt finden . Das Blattgrün oder

Chlorophyll ſetzt ſich nämlich aus einem blauen und einem gelben

Farbſtoff zuſammen , die eben mit jenen beiden identiſch fſind . In

einer grünen Traube ſind ſie allein vorhanden , ſodaß deren Färbung

demnach ganz auf demſelben Wege zu Stande kommt , wie das Grün

der Blätter . Die bläuliche oder violette Färbung der Trauben wird

erſt durch die Anweſenheit des Oenochanin bewirkt . Das Oenolin

tritt als Flüſſigkeit auf ; außerdem iſt nun aber noch , wie ſchon er⸗

wähnt , ein weiterer dunkler Farbſtoff in feſten Körnchen in der

Traubenſchale vorhanden . Dieſe hat Morren als Careſen bezeichnet.
Die Körnchen ſind ganz undurchſichtig und können unter dem Mikros⸗

kop erſt genauer unterſucht werden , nachdem ſie längere Zeit mit

Alkohol beandelt ſind . Es iſt ganz beſonders merkwürdig , wie dieſer

Farbſtoff in die Trauben gelangt . Es geſchieht das nämlich , wie jetzt

einwandfrei nachgewieſen iſt , von den Blättern aus . Die Körnchen

beſtehen aus gerbſauren Verbindungen , die zunächſt in farbloſer

Geſtalt in den Blättern erzeugt werden und während der Reifezeit

allmählich in die Trauben wandern , wo ſie ſich in den Schalen nieder⸗

ſchlagen und durch Verbindung mit Sauerſtoff bei Berührung mit

der Luft roth färben . Wird dem Farbſtoff der Weg von den Blättern

in die Trauben verſperrt , was namentlich durch den Stich eines

Inſekts veranlaßt werden kann , ſo tritt die ſogenannte Rothkrankheit
des Weins ein , bei der die Trauben eine ſchwach röthliche Färbung

behalten , während die Blätter ganz roth werden . Nach dieſen Dar⸗

legungen verſteht es ſich von ſelbſt , daß der Rothwein ſeine Färbung

aus den Trauben nur dann erhalten kann , wenn die Schalen bei der

Weinbereitung mit benutzt werden , und zwar darf die Schale nicht

früher von dem Traubenſaft getrennt werden , als bes die Gärung be⸗

gonnen hat . Daraus ergibt ſich ferner , daß aus dunkelrothen oder

blauen Trauben auch ein ganz farbloſer Wein bereitet werden kann ,

wenn die Schalen frühzeitig ausgeſchieden werden.
* Falſche Auſtern . Von geräuchertem Aalfiſch ,

Haut abgezogen hat , oder von einer Karpfenmilch ſchneidet man

kleine Stückchen . Dann ſtaubt man etwas Mehl in heiße Butter ,

läßt es anlaufen und vergießt es mit Suppe von Liebig ' s Fleiſch⸗

Extrakt . Mit dieſer kurzen , dünnen Sauce kocht man die Fiſch⸗

ſtückchen auf , ſtreicht leere Auſternmuſcheln mit Sardellenbutter aus ,

gibt in jede ein Fiſchſtückchen , ſtreut feine Semmelbröſeln darauf ,

betropft ſie mit Oel und Limoneſaft und gibt ein Heines Stückchen
Sardellenbutter darauf . Dann ſtellt man die Muſcheln auf das

Blech und läßt ſie zehn Minuten im Rohre aufkochen .

Lungenbraten auf Wildpretart . Man häutet einen Lungen⸗

braten ab , ſalzt , pfeffert und ſpickt ihn und läßt ihn , mit elwa

Oel begoſſen auf einer Schüſſel liegen . Nun läßt man in einer Kaſſe⸗
rolle fein geſchnittene Zwiebeln in Fett anlaufen , gibt dann Stückchen

von Sellerie und gelben Rüben , Gewürz , eine Nelke, einige Sträußchen
Thymian , 12 getrocknete und entkernte Zwetſchgen , 12 Deka ( 120

Gramm ) in Scheiben geſchnittenes Schwarzbrod , 15 friſche oder ge⸗

trocknete Hagebutten und einen großen Löffel voll Hagebuttenmarme⸗
lade dazu , legt das Fleiſch darauf und läßt es zugedeckt braten . Nach

circa ½% Stunde begießt man es mit einem Liter Rothwein und etwas

Suppe und läßt den Braten nun verdünſten . Man ſchöpft nun das
Fett des Saftes in eine andere Kaſſerolle , legt den Braten darauf ,
begießt ihn mit ſaurem Rahm und läßt ihn noch in der Röhre braten ,
damit er eine ſchöne Farbe bekomme . Den zurückgebliebenen Saft läßt

man mit Rahm und einigen Stückchen Zucker aufkochen, paſſirt ihn ,

vermengt ihn mit ein wenig Kapern , läßt ihn dick einkochen und ſer⸗

virt ihn nach nochmaligem Aufkochen zu dem Braten , den man mit

Butterteig , Nudeln oder feinem Puree garnirt .

Ragout als Fülle . Saftiges , gebratenes Kalbfleiſch oder Haus⸗

geflügel wird fein geſchnitten , mit Butter , dem Bratenſaft und Lie⸗

big ' s Fleiſch⸗Extrakt , Limoneſchalen und ſaurem Rahm aufgedünſtet ,

mit Dottern gebunden und als Fülle in Butterteig gegeben .

Elſäſſer Kuchen . Aus 50 Gramm Butter , 2 Liter Mehl , 6

ganzen Eiern und etwas Salz wird ein gut abgearbeiteter Teig be⸗

reitet , den man drei Centimeter dick auswalkt , dann legt man ihn auf

ein Blech , biegt die Ränder auf und ſtellt ihn in die Röhre . Iſt der

Kuchen halb gebacken , ſo nimmt man ihn aus der Röhre und begießt
ihn mit einer Miſchung von ½ Liter Milch und 4 Eiernz darüber le

man in kleinen Entfernungen Stückchen von friſcher Butter und ſt

den Kuchen abermals in die Röhre für die Dauer von 20 bis

Minuten .



Saut SSenerwunzeme .

Gemüthlich !

„ Helene , hol mir eine Bretzel “ ,

crrrchecem , vrobrnrber

— Verplfappert . Fremder: Sehr energiſch wirkt wohl der
Verſchönerungsverein in dieſer Gegend ? — Bauer : O ja , das hat

So ſpricht zur jungen Magd Frau Schmidt man beſonders während des letzten Winters gemerkt ; da wären wir

Macht der Gewohnheit . Schaaſpieler ( auf die Frage er eift Piennig da ein zwelter jämmerlich erfroren , wenn wir nicht all
110 Holzbänk' ' habt hätten ,1 8

8N
ühent peler u de n Deur ine die der Verein au den Wegen aufgeſtellt hat !ſeiner Gattin , wo er ſo lange geblieben und ſich das allerliebſte Dafür bring die

Eie gemihiche Jennd Commiſſär ( zum vorgeführtenRäuſchchen geholt habe : „ Ja , liebes Weib , das kam ſo : Ich hab ' Helene geht; nach fünf Minuten „ %Üͤ; r e
doch unſer ' m Landsmann , dem Souffleur mal mein Verfprechen , ihn

geht nachfünf Häftling): Sie ſind beſchuldigt , Ihrem beſten Freunde ſämmtliche

Juſtige Ecke .
PfePf

niit . “auch eine

mit in ' s Weinhaus zu netzmen und frei zu halten , einlöſen müſſen .
Es wäre dabei ja auch nicht über eine Flaſche gekömmen ,8 9
nicht ein paar Mo in ſeinem verwaledeften Spuffleurton mir zu⸗
geſtüſtert hätte : „ Der Wein iſt gut — trinken wir noch ' as Flaſchs ! “
Oewohnheitsmäßig hab ' ich die Worte laut nachgeſprochen und jedes
Mal reagirte der Kellner darauf mit einer neuen Flaſche .
Maleſtzkerl nehm ich nicht mehr mit ! “ ( Fliegende Blättler . )

kotmmt , eifrig kauend , ſie zurüek
Und händigt der erſtaunten Herein

wenn er Mit Granſen aus ein Pfennigſtück .

Frau Schmidt . Die ſchöne Heleng
Meint aber kauend , ganz gemüthlich :— Den

5
„ S war bloß noch äte eenz ' ge da !

„ Nun , und die Bretzel ? “ fragt verwundert

Streites ! —

Zähnt beim Maul raus .

Was— Weinreiſender :

Vorderzähne eingeſchlagen zu häben , erzählen Sſe den Hergang des
Seppl : Erſch ham ma gemüatli ' ſunga , nachha ham

ma fs ' a bißl gemüatli gredt , auf amal fliag ' n ihm halt a paar˖
( Luſtige Blätter . )

— Schnell entſchloſſen . Häusherr :
wirklich keinen Wein gebrauchen ; wenn meine Tochter mal heirathet ,

Augenblicklich kann ich

Auszug aus den bürgerlichen Standeshüchern der

Stadt Mannheim .
Verkündete :

Sattler Chriſt . Dinkel und Wilhe . Siegwart .
Schloſſer Eugen Dittmann und Emilie Wahl .
Kaufm . Johs . Gaddum und Luiſe Limprecht .

9. . ⸗A. Friedr . Pfeifer und Suſ . Schröder .
Bäcker Jakob Mühling und Anna Barb . Dippiſch

0. Architekt Lud . Frey und Auna Eßret .
Zahnarzt Herm . Lott und Maria Peters .
Küfer Guſt . Rieger und Luiſe Rohrbach .
Architekt Lud . Augſtmann und Chriſt . Simon .

20 . Schloffer Frz . Weber und Klara Coſſäus .
Maurer Mart . Kieſer und Ida Graſſel geb . Rothe .
Schriftſetzer Albert Becker und Margaretha Kraft .
„ Kaufm , Adolf Spies und Magdal . Bayer .
„ Kaufm . Ehrenfr . Scheid und Joha . Kern .
Baumeiſter Frz . Mündel und Karol . Stöcker .
„ Kaufm . Philipp Bub und Anna Brentano .
Schmied Hch. Gehrig und Chriſt . Groß .

5 Getraute :
5. Bahnarb . Gg . Wagner mit Karol . Glanzmann .

. ⸗A. Joh . Weber mit Chriſtiane Diez .
Badmeiſter Adolf Anderer mit Apollonia König .
Tlülncher Daniel Brunner mit Marg . Köhler .
Landwirth Adolf Andr . Geis mit Anna Feig .
Küfer Joh . Emil Schröder mit Anna Spreng geb ,

Krämer .
15 . Cigarrenmach . Frdr . Schwarz mit Maria Hammer .

Bureaugeh . Rudolf Anſelment mit Julie Ernſt .
Sergeant Wilh . Boppel mit Gliſ . Bertele .
„ Feldwebel Frdr . Diedrigkeit mit Kath . Bertele .

18 . Schneider Joh . Glinz mit Gliſe Götz .
18 . Kutſcher Friedr . Grüb mit Eliſ . Riſins .
18 . Bierbhr . Joſef Huth mit Anna Huße .
18 . Fourage⸗Arb . Gg . Adam Karrer mit Marie Vogt .

Bäcker Friedr . Maher mit Chriſtiana Frank .
Schmied Eduard Mütſch mit Maria Hofmeiſter .
Herrſchaftsdiener Karl Murſchel mit Wilhelmine

Martin .
Bäcker Nicol . Schleßmann mit Wilhe . Fuller .
Poſtbote Lud . Ballweg mit Ling Schönith⸗Müller .
Tagl . Carl Schadt mit Anna Knörr .
Kaufm . Joſef Schödler mit Marg . Koch .
Landwirth Martin Klingler mit Barb Karg .
Maurer Wilh . Eiſinger mit Eliſ . Burkardt .
Gaſtſpirth Friedr . Bauer mit Friederike Lang .
Kaufm . Alb . Freitag mit Anna Kunert .
Krahnenführer Ant . Friedrich mit Anna Muünch .

22 . Telegr . ⸗Arb . Karl Geier mit Lina Halli .
„ Tagl . Mich . Huber mit Joha . Angſtmann geb . Zeller .

Nov. Geborene :
17 . d. Fuhrmann Joh . Gg . Stiern e. S. Georg .
22 . d. Schloſſer Karl Gg. Hofmann e. S. Karl Gg .
22 . d. Lagerhausarb . Wilh . Baumann e. S. Gg . Michael .
17 . d. Monteur Julius Hartmann e. S. Karl Emil .
17 . d. Gypfer Joh . Bernh . Jörder e. T. Anna Eva Cliſe .
21 . d. Schloſſer Thomas Frank e. S . Otto Albert .
19 . d. Hilfsauff . Alois Sprechert . » S. Paul Franz .
22 . d. Maurer Hch. Senftleber e. S. Georg .
19 . d. Schreiner Joh . Kempf e. T. Joſefinng Ella .
20 . d. Wirth Jak . Wilh . Kraft e. T. Eliſab . Lina .
20 . d. Tagl . Gg . Allgeier e. T. Wilhelming Marg .
20 . d. Buchhalter Joh . Friedr . Greßler e. T. Eliſabeth

Franziska Friederike .
19 . d. Fabrikarbeiter Gg . Jöſt e. T. Anna Katharina .
19. d. Eiſendr . Frz . Herm . Bös e. S. Karl Paul Ludſb .
19 . d. Ausläufer Frz . Hch. Schwei⸗er e. T. Klara .
21 . d. Gaſtwirth Gottlob Baiſch e. T. Anna Maria .
21 . d. Tüncher Markus Mechler e. T. Katharina .
22 . d. Monteur Alois Paul e. S. Aloiſius Franziskus .
22 . d. Flaſchenbierholr . Joſef Fohr e. T. Eliſabetha Wilh .
18 . d. Kaufm . Phil . Rich . Steidel e. S . Julius .
28 . d. Monteur Friedr . Schmidberger e. T. Jakobine

Elife .
19 . d. Schloſſer Jak . Bauer e. S . Karl Jakob .
22 . d. Tagl . Gottl . Hch. Häffele e. S. Karl Wilh .
48 . d. Schneider Joh . Gg . Wiemer e. T. Alma , Marſa ,

Karolina ,
20 . d. Sattler Jak . Heckmann e. S . Kurt .
18 . d. Schneider Joh . Gg . Deck e. T. Elſa Anna .

Noybr. Geſtorbene :
21 . Anna Barbara , T. d. Tagl . Joh . Gg . Müller , 1 F.

7 M. alt .
20 . Wilhelmine Chriſtine geb . Büchele , Wwe . d. f Schmieds

Hch. Frdr . Ranzenberger , 44 J . alt .
Luiſe Sofie , T. d. Küfers Wilh . Oberle , 1 M. 9 T. alt .
Otto , S. . Maſchinenarb . Phil . Heiſt , 3 T. alt .

1. d. ledige Möbelpacker Gg . Kallenberger , 48 J . 7 M. a.
Maria Roſalie , T. d. Magazinarb . Konr . Otto Häffner ,

9 M. 13 T. alt .

Hch . Otto , S. d. Metzgers Joh . Bernh . Dotter , 1 J .
1 M. alt .

22 . Magdalena ,
11 M. alt .
D. led . Fabrikarb . Karl Schuhmacher , 42 J . 4 M. alt .
Elfriede Roberta , T. d. Schreiners Emil Lorenz , 3 M.
21 T. alt .
d. berh . Packmſtr . Jakob Funott , 67 J . 4 . alt .
Anna Maria geb . Schulg , Shefr . d. Schneiders Georg
Schmiederer , 56 F. 4 M. alt .
Enmna Annc , T. d. Schreiners Hch. Oechsner , 1 FJ.
4 M. alt .
Karl Friedr . , S. d. Wirths Wilh . Wendelin Eck, 1 M.
11 T. alt .

28 . Florian Reinhard , S . d. Erdarbeiters Karl Wühler ,
M . 9 T. alt .

22 . Karoline Luiſe , T. d. Schloſſers Karl Heißler , 1 J .
1 M. alt .

24 . Kurt Karl , S . d. Lokomotivheizers Samuel Böhm ,
9 M. 7 T. alt .

24 . Anna , T. d. Schmieds Andreas Friedr . Güthner , 3
M. 10 T. alt .

22 . Marie , T. d. Bierkutſchers Georg Roth , 5 J . 11 M. a.
23 . d. Wittwer Gg . Karl Joh . Hch. Weber , 52 J . 5 . ä alt .
21 . Mathilde , T. d. Siſendrehers Joh . Nikol . Erner , 5 F. a.
24 . Lina Johanna , T. d. Metzgers Valentin Merkel , 6 M.

18 T. alt .

T. d. Fuhrmanns Nathanael Keller ,

*
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Standegregiſter⸗Chronik Maunheim — Aeckaran.
Novbr. Verkündete :
22 . Simon Korn , Fabrikarbeiter und Maärg . Bradneck⸗

Nobbr. Getraute :
22 . Vinzens Hackl , Fabrikarb . mit Mathilde Ranzinger .
22 , Joſef Knoßf , Fabrikarb . mit Veronika Rebel .
22 . Gg . Wilh . Maier , Maſchinenformer mit Anna Barb .

Thron .
Nopbr .
15 . 8.
19 . d.
20 . d.

19. d.
1 .

Geborene :
85

Former Joh . Kaiſer e. S. Erwin Friedrich .
Kaufm . Gg . Pet . Zeilfelder e. S. Alfred Julius .
Spengler Eugen Julius Braun e. T. Frieda .
Jungſchmied Friedrich Muley e. T. Maria Kath .
Werkmeiſter Karl Chriſtian Linde e. T. Paula
Auguſte . 5

Fabrikarb . Valentin Stephan , Phil . S . e. S . Konr .

Former Karl Scherer e. S . Karl Otto .

Kaufmann Heinrich Müller e. S . Wilh . Herbert .
Heizer Peter Göbel e. S. Karl .

Schloſſer Karl Bäuerle e. T. Elſa .
Schiffsmatroſen Gaahe de Vries e. S. Joſeph .
Fabrikmeiſter Friedrich Palm e. T. Luiſe Kath .

Kernmacher Jakob Ludtwig e. T. Elſa Eliſabetha .

„ Krahnenführer Chriſtof Rütz e. S . Otto Georg .
„ Bäckermeiſter Valentin Zeilfelder e. T. Maria

Gliſe .
Nopbr . Geſtorbene :
21 . d. led . Fabrikarb . Maria Wilhelm , 19 J . 9 M. alt .
22. , Jakob , S. d. Kernmachers Mathias Landmann , 2 FJ.

1 M. alt .

Den geehrſen Hertſchaften zur gefl . Nachricht, daß ſch Anfangs
Jaunar meinen 28408

Privat⸗Tanz⸗Uuterricht
hegiune . Wegen Zuſammenſtellung erſuche ich, mich mit Ihren
Aſtmeldungen baldigſt beehren zu wollen .

Hochachtungsvoll Aung Arno, II. Querſir. 19.

Weihnachtsbitte .
Belm Herannahen des Weihlachtsfeſtes bittet auch der unter⸗

Jichnete Vorſtaud der Ev . Kleinkinderſchute auf dem Linden⸗
gof , Windeckſtraße 12, zur erſtmaligen Beſcheerung der ughezu
150 Kinder fteundlichſt , ihn mit Gaben nach Kräften unterſtültzen
zu wollent ,

Zur Eutgegeunahme ſind außer der Kinderſchweſter Marie
Frofthold , Windeckſtraße Nr . 12, Hinterbau ,die Uuterzeichneten
gerſte bereit und ſprechen im Voralts allen freuudlichen Gebern
ihren herzlichſten Dank aus . 28438

Der Vorſtand der Ev . Kleinkinderſchule auf dem Lindenhof

Wilhh , Sauerbruun , Stadt⸗J Frau Ingenieur J . Kächele ,
vikar , Reuuershofſir . 18. Meerfeldſtr . 1.

E. Priedr . Geber , Privatmann , Fraubrmed . Keller , Goularb⸗
Lindeuhoſſtr . 74. ſtraße 7.

Louſs Burcharet , Laufmann ,
Frau GehKommerzienrath Lanz ,

A 2, 6.

23 .
24 .

S

N

Rheindainſtr . 26.
Aug . Eſch , Direkior , Renners⸗

hofſtraße 4.
Gg . Fley , Fabrikant , Renners⸗

höfſtraße 18.
SOuſtav lih maun , Stadtbau⸗

rath a. D. Reunershofftr . 18.
Frau Direktor Dr. Carl Dycker⸗

Hoff , Parkriug 25.
Fralt Direktor Nug . Eſch ,

Reunershofſtraße 4.

Frau Ingenjeur Ludw . Poſt ,
Reunershofſtraße 15.

Frl . Johauna Rauk , Gontard⸗
ſtraße 7.

Helene Sauerbrunn ,
Reunershofſtraße 18.

Frau Stadtbaurath a. D. Uhl .
maun , Reunershofſtr . 10.

Frl .

degründetinr
Bitdbauerei und Kunstgewerhe .

Spezlalltät : 17785

Grah - Honumente .
O. F . Korwan

Ateller und Lager am Frledhof .

Wohnung : Rapprechtstrasse 14 .

Bei Stebbefällen

halte mein gvoßes und reichhaltiges Lager in

Sterbeklefdern
Bomqnets , Kranzſchleifen , Laub⸗ und Perlkrünzen , ſowie
IJriedhofkreußzen in allen Größen beſtens empfohlen . 25904

Heinrich Bader . S 1. 1I.
Tlesrans

Lieferant ,

Tfidorich brſ
2 , 1 . Mannheim . Gegr . 856 .

Teleſlon No . 460 .

Fahfik hirurg. Hstrumanke
künſtl . Glieder , orthopäd . Apparate .

Abtheilung ;
Tafel - , Dessert - , Taschen - u .

Rasirmesser , Scheeren

engl . , frunz . u. deutschen Fabrikats

in rsichster Auswahl . 27650

Eigene Schleiferel . „ Uernicklungsanstalt .

Reparatut - Werks Atte .

kriegt ſe

ur Errichtung von Heilſtätten für Lungenkranke
Niehung am 13 . —18 . Dezbr . 1902 .

ew .
J00, 000 . , 50,000 M. Cr

Gew . Geld
—
Originallooſe à M. . 50 , Porto u. Liſte 30 Pfg . extra

mit ?

Friedrich Starck , Ausbenernenge28 .

Sanatogen
für die Nerven

Broschüre auf Wunschgratis u. franeo durch
BAUER & CIE . , Berlin SW . 48 .

27615

Kirchen⸗Auſagen .
Euang. proteſt . Gemeinde .

Sountag , den 30. November 1802.
Triuitatiskieche , Morgens %9 Uhr Predigt , Herr Stabdl⸗

vikar Jundt . Morgens 10 Uhr Predigt Heir Stadipfarrer Achtnich .
% e Uhe Kindergoktesdienſt , Herr Stdtyikar Jundt . Nachmitiags2 Uhr Chriſtenlehre , Herr Stabkpfarrer Achknich .

Concordienkirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Kirchen⸗
rath Ruckhaber . ½12 Uhr Kindergottesdieuſt , Herr Stadtvikar
Uhlig .

Abentg l 2 Uhr Chriſtenlehre , Herr Kirchenrath Ruck⸗
habek . Abends 6 Uhr Predigt , Herr Stadtpfarrer Hitzig.

Lutherkirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr StadtpfarrerSimon . 11 Uhr Chriſteulehre , Herr Stadtpfarrer Simon .
Friedenskirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadtpfarrer

von Schbpffer . 11 Uhr Chriſtenlehre , Herr Stadtpfarrer von
Schöpffer . Abends 7 Uhr Predigt , Herr Stadtoſkar Jundt .

Nothkirche enf dem Lindenhof . Morgens 10 Uhr Predigt .Herr Stadtpikar Sauerbrunn . 11 Uhr Kindergottesdienſt , HerrStadtvikar Sauerbrunn .

8
Neckarſpitze . Nachmittags 3 Uhr Predigt , Herr Stadtpfarrer

Hitzig .
„ Wohlgelegen . Nachmittags 3 Uhr Predigt , Herr Stadt⸗

vikar Eberle .

Diakon ſſenhausktapelle .
Pfarrer Kühlewein .

Morgens ½11 Uhr Predigt , Herr

Stadtmiſſion .
Apangeliſches Vereinshaus , ( 2, 10.
Sountag 11 Uhr Sonntagsſchule . 3 Uhr allgemeine Er⸗

bauungsſtunde , n e Miblematter . ½s Uhr Jung⸗
frauenverein ( Geſang⸗ und Bibelſtunde ) ,

Montag —5 Uhr Frguenverein (Miſſionsarbeitsſtunde ) .
Mittwoch ½9 Uhr allgemeine Bibelſtunde , Stadtmiſſtionar

rämer .
Doftnerſtag 8 Uhr eee (Arbeitsſtunde).
Jreitag ½9 Uhr Probe des Geſaugvereins „Zion “ .
Samſtag —2 Uhr Pfenuigſparkaſſe der Sonntagsſchule.

Traitteurſtraße 19 .

Sonuntkag Morgens 8 Uhr und Nachm . 1 Uhr Sonntags⸗
ſchule . Ahends 8 Uhr Familienabend des blauen Kreuzes .

Montages Uhr Jungfraueuverein .
Dienſtag ½ Uhr Bibelſtünde für Mänuer u. Jünglinge⸗

„ Mittwoch ½9 Uhr allgemeine Bibelſtunde , Stadtmiſſionar
Mühlematter .

Salnſtag ½9 Uhr Jünglingsverein „Schwetzinger Vorſtadt “ ,
Untersaltung .

Lindenhof , Rheindammſtraße 36 .

Sountaget Uhr Sonntagsſchule .
„ Freitag , Abends ½ Uhr , allgemeine Bibelſtunde , Stadt⸗

miſſignar Mühlematter .
Zu den Verſammlungen der Stadkmiſſion , iſt Jedermann
ſreundlichſt eingeladen .

—— 5 —— 7
8 1 65Epang. Mäuner⸗. Jüngſingsverein U 3,23

Sonutag Abend 1ſg Uhr : in der älteren 5 8 Vortrag
von Herrn Miſſionar Strobel über Selbſterlebtes in Indien .
Nachuliktags ½5 Ußhr: in der Jugendabthellung : Monats⸗
verſaſumlung .

Montag Abend 1ſ9 Uhr: Bibelſtunde der älteren Abtheilungüber Jeſaja 60, —8 , Heer Stadtvikar Uhlig .
Dienſtag Abend ½9 Uhr : Bibelſtunde in der Traitteur⸗
ſtraße 19 über Jeſgja 60, —6 , Herr Stadtvikar Uhlig , in Us , 23:
Spie ! ⸗ und Leſeabeid .

Mitiwoch Abend ½10 Uhr : Gebetsſtunde in K 2, 10.

155 19 0 nerſtag Abend ½9 Uhr : Allgemeiner Spiel⸗ und
Leſeabend .
Freitag Abend ½9 Uhr : Bihelſtunve der Jugendabtheilung

über Jeſaja 60, —8 , Herr Stadtvikar Ühlig .
Dienſtag , Donnerſtag , Freitag , Samſſag Abend : Sprachkurſe

( Engl . u. Franzöſiſch . ) Dk. Weber⸗Diſerens , D 1, 1.
Mittwoch u. Freitag Abend : Proben des Poſaunenchors .

Jeder junge Maun iſt herzlich eingeladen ! — Anskunft
in, Vereinsangelegenheiten erthellt der Vorſitzende Stadtvikar
Uhlia , U 8, 28.

Franzöſiſcher Gottesdienſt .
Sonntag , 30. Nov. , Vormittags ½410 Uhr , im Evangeliſchen

Vereinsbaus , K 2, 10, Heir Marrer Nicole aus Genf .

Apoſtoliſche Gemti de Dammſir . Iha .
Sonntag , den 30. Nopbr . Gottesdienſt : Vormittags 10 Uhr

und Nachmiktags 5 Uhr . Donnerſtag , den 4. Dezbr . , desgleichen
Abends ½9 Uhr .

Meihodiſten⸗Hemeinde , J 6, 28 ,
Sonntag Vorm . ½j10 Uhr und Nachm . 8 Uhr Gottesdienſt .

Vormittags 11 Uhr Kiſſdergottesdienſt . Dlenſtag Abend ½9 Uhr
Gebetſtunde .

Jedermann iſt freundlich eingeladen .

Jünglingshund , Schwehingerfraße 90.
Souutag Abend 7¾ Uhr : Vormag von Reklor Chr . Dietrich

Culte frangass
1

Dimauche , 30 Novembre
1902, 4 9 heures ½

FPrödieationdeMr . lepasteur
Nicole de Genèéve

Vereinshaus , K 2, 10.

Ohscun est bordialement
té. 28418

Liehung am 18., J5. u. 16. 06z . 902

Sts Königsberger

Geld - Lotterie
150 000 Loose, 15000 Geſdgevinne⸗

250000
Höckstbettag im giugligsten Palle; H.

100000
FPräm . 75000 - 75000 M,
HGew . 25000 25000 ,
zu 10000 10000 ,
zu 5000 5000 ,
2u 3000⸗ 3000 „
zu 2000⸗ 2000 „
2 2zu 1000 2000 „
3 zu 500 . 1500 „
4 2zu 300⸗ 1200 ,
5 2zu 200 1000 „
40 zu 100 4000 ,
126 zu 50⸗ 6300
397 zu 30 f1gl0 ,
1000 zu 20320000 ,
3000 zu 10⸗30000 ,
10448 zu 5⸗32090

Locse à 3 Mark , Porto u.
Liste 30 Pfg . , empfiehlt auch
gegen Nachnahme 42950

Carl Heintze
in Gotha

u, alle besseren Loosgeschäfte .

—
7 10 2

Heirath .
Ein geb. Fräulein vom Lande ,

21 Jahre alt , evangeliſch , häuslich
erzogen , mit angenehm Aeußern ,
wüuſcht ſich mit einem gebildeten
Herrn zu verheirathen . Gefl . Off.
üUnt. A. H. 1742 hauptpoſtlag
Manuheim . 5147b
i

rath vermittelt 5
Reiche 4 Krümer, Leipzlg,
Brüderſtr . 6. Ausk geg. 30 Mic.

in ſämmtl . ſchriftl ,Naufaul, Wesene pepne ,
übermmt Bücher⸗Nachtragen ,
Abſchlüſſe , Cotre pondenzen

Näh . in der Expedition .

3000 —4000 M.
geg, gſache Sicherheit von einem
Geſchäft zur Vergrößerung des⸗
ſelben auf —2 Jahre gegen 60½
Zinſen und Gewinnbetheiligung
geſuch t . Gefl. Offerten sud
. OA F . . an Rudolf
Moſſe , Maunheim . 20420

Mark 15000
2. Hypothek auf Haus in beſt .
Lage eines Badeortes geſu
( Objektwerth Mk. 90900 ,
Hypothek Mk. 35000 . )

Gefl . Off . unter C. D. 50a0b
an die Exped . ds. Bl . erbeten .

5 J00 Mu deeee e
Hypothek ge⸗

ſucht . Ohne Verſittelun
Oſferten unter Nr . 5104b an

dle Exped . d. Bl . ——

Auf gute 2. Selhele.ſofort oder ſpäter M. 15000 ge⸗
ſucht . Offerten unter F. 325 F. M.
an Rudolf Moſſe , Hier . 26678

Mf. I0, J00 an 2.Sfelſe auf
1hochrent . Privat⸗

haus , Stadtſeite , ſofort od ſpät .
vou pünktl . Zinszahler geſucht .
Off. u. Nr . 103 18 a, d. Exp. ds Bl.

MI 16 0 als 2. Hypotheke
t 10, auf ein gut rent .
Geſchäftshaus , Nähe Ring , ſof .
od. ſpät .von pünktl .
Off . u. Nr. 10319 a, d. Exß. 58. Bl.

5 als 2. HypotheleMI. 12,00 auf ein Geſchäfts⸗
haus , Mitte Stadt , gut rent . , von
D5 n e 18820
Off . u. Nr . 10320 g. d. Exp. ds . Bl.

8

Kapitalien
Zln 1. U. 2. Eintrag in jeder
Höhe bis zu 70 und 80 % des
amtlichen die ſichere
bezw. geſetzliche Auſage von
Privat . - - u.
den Line und Verkauf von

MWestkaufsechillingen
und Immobflien jeder Art ,
ſowie die Vermittlung von

PVergleichen
bei Klagen , Zahlungsſchwierig⸗
keiten ꝛc. heſorgi diseret . prompt
und billigſt 7880

aus Stuttgart .
Jedermaut iſt freundlichſt eingeladen . Eiſttritt frei ,

Josef Neuser ,
Gontardſtraße 15, 2. Stock .

Umdlelgelder ,



Mannheim , 30 . November . 3 . Seite !

Darlehen7
guf H

ſcheine 5 Nk. 300 an beſcheaffen
billigſt: Lutz dh Comp: .2703Stuttgart, Dorotheenplatz4 .

mimmt n. Kunden an
Aiſeuſe in u. gußer — BalNäh . B 2, II ,3.
Perf . Weißnaäherin ei1
ſich in u. außer d. Hauſe .
Gr . Wallſtadtſtr . 65 , 4.

2 .

werden unter Garantie gewaſchen ,
gefärbt und gekrauſt . 4981b

Kleine Wallſtadtſtr . 10 .

achen Meſßſcenfnml

5140b
St .

mich im
ebenſo

Monogramme , Feſtonſiren u.
Bullionſticken . 48540

Frau . Rupli OA4⸗15,4 St .

Federrollwagen u. Hand⸗
karren liefert billigſt 10220

Feickert , 11. Querſtr . 34.
2＋ 1 wird ange -Zum Sticken onen

W . Hautle , 0

— — — 22 .
Damen beſſerer Kreiſe

bietet ärztl . Familienheimdiskreten
Aufenthalt bei augen . Famjlien⸗
anſchluß . Peinlichſte Verſchwie⸗

enheit. Näh . unter Dr . . ,
Poſt Eberſtadt a. d. B .

NAehnelle Hilfe in
Frauenleiden . 27696
Frau Meilicke , Heb.

Berlin SW. , Lindenstr . 111e, I.

kauft in gul, Lage
Niivatmang renlatlee ang⸗
Offert . mit Angabe der Lage u.
Preis unt . Nr . 5081b a. d. Exp.

Guterhalt Kapock⸗ od. Wollmakratze
mit Kopfpolſter für guten Zweck
Dill. zu kaufen geſucht . Ofſert . mit
Pteis u. Nr . 518ab a. d. Exped .

Faastamgfpapte,
Alte Geſchäfts bücher , Brieſe , 9 2
Aclen e, kauft unter Garantie
des

Sig . Kuhn ,
9956 Hafenſtraße 30.

Aft Blei fauft forbpäbrend.
Wers ſagt die r 832 —

Alles Gold und Silber
kauft zu den blchſteg⸗ Preiſen .

Jacob Kizug , Goldarbeiter ,
2 , 9874

getragene Kleider ,
Stiefel u. Schuhe kauft 88b

A . Rech , S 1, 10 .

mkt Laden im Cen⸗
trum d. Stadt , im

heſten Zuſtande , Famfien⸗Ver⸗
Haus

qältniſſe halber bei größerer
nzahlung ſofort zu ver⸗

kaufen . Offerten sub . K79
F . M. an Mudolf
Mannhelm . 8188

Hür Hülunkernehmer
Ein inmitten der Stadt ge⸗

mitüber 400 qm
ächenraum , » zur Errichtung

einer Wirthſchaft oder Läden
jeder Brauche ſehr geeignet , iſt
wegen Todesfall billig zu 21
Off. u . Nr . 10845 f . d. Exp. Ds. Bl .

Zu verkaufen :

dreirad, Gasofen, klein,
108 Ludlo, 9Remnich⸗ 1 . 7.

Ein neuer Kafſenſchrank, mifttl .
Größe bill . zu v. U 2, 1. 5010

Nisub. Su . Harmoniumsdeſſ .
Fabrikate , neu u. gebr . ) bill
verk. ey. zu verm . K. Hüther

laviertechniker , B 4, 14. 18581

Für Weſhnachen !
Neues Klavier , vorzügl . Inſtr . ,
Erlt ½Jahr geſpielt , bill abzugeb
Meerfelpſtr . 48 , 1 Tr . k. 0

Ein kl. gebr Gasofen u. eine
Rohrſitzbank , f. Laden o. Vor⸗
1 —geeignet , zu vetk . 5199b

„ Ad . Chocoladegeſchäft .
6901380 ſchöne Speiſez . ⸗Einr .

in
Eichel , als Bufſet , Aus⸗

flehtiſch , Trumeau mit Spiegel
tühle ze. zuf. od. geth . preisw .

u verk. Näh . G 7, 25, 3. St . 75b
4 HP , ſtehender

Neutzer Gasmotor beweel
Zu beſichtigen : 10325

Junduſtriebedarf , 0 6, 2.

Zu verkaufen :
Eine Dampfmaſchine mit

Keſſel , 25 —30 PS. , 2 engl .

Hechbanke 1000 2000 min

19 nge , Trausmiſſionen
U. ſ. w. Schweickert ,
2 . Rheinauſtr . 4, Lindenhof .

Moderne Schlaf⸗ u. Wohn⸗
KAim. ⸗Eiurichtungen , ſowte alt⸗
deutſche Küche neinrichtungen
dußerſt preiswerth abzugeben .
5138b Kirchenſtraße 8.

Joft⸗Schreibmaſchine,
tädellos erhalten , preis swerkh 3u
verkaufen . 10377

Näheres in der Exped . ds. Bl.

3¹ erkauffen
bereits neu , eine

Bohrmaſchine ,
eine Feldſchmiede , 1 Ambys
und verſchied . Werkzeug . b

Belfortſtr . 18, Neckarau . “

Scböner dameeltaſchen Svan
und pol . Tiſch wegen Platz⸗

mangel zu verkaufen . 5151b

Lolliniſtraße 4,1 Treppe .
Ein neuer einIgel. Nähtiſch U.

*

Nähmaſchhinen
erſtk brikat ,

ie mit
5 autie , ſehr billig
verk. 4 , 23 . 10305

1 Holzwand , geſchnſtzt,6 für Burzall ſeht Se Ju.vetkaufen . K 3 . . 10259

2 Damyfkeſſe
je 81 qm. Heizfläche und je 15
am Roſlfläche , mit gemeinſchaft⸗
lichem Rauchfang , mit Feuer⸗
thüren und Roſtlager , ohne feine
Armaturen billigſk zu verkaufen .

Offerten unter M. W. Nr. 21687
an die Expeditlon ds. Blattes .

zu verkauf .Holzkohlen 55 4810b
J . Otterſtetter ,f 7,12. Tel. 254

Deutſſhe Dogge , reine Raſſe ,
4 Monat alt , 08

verkaufen .
Näheres T I1 , 2. 5071b

Sehr ſchöner

Beruhardiner⸗Büde ,
1½ Jahr 105 mit nur gut . Eigen
0 zu verkauſen . Näheres
Karl Walter , Hafenſtr . 58. 51140

Perſekte

Maſchinen⸗ üherin
für Damenwäſche ſof. geſucht ,
für unſere Arbeitsſtube . 10379

Weidner & Weiß , E 1, 1I .
Ein fſuuges, braves Mädchen
tagsüber ſof. geſucht in kl. Fam .
10 K 2, 19 , 3 . St. r .

G5 , 14

5 ——
geſ.

51276Krankeupffegerin 5e
Tüchtiger und energiſcher

Stadtreiſender
gegen Firum, 1u. Prov . ſof. geſ.
Off . u. Nr . 5126b g. d. Exp. ds . Bl .

Geübter Packer
ür Glas und Porzellan geſucht .

Zu erſrag . in der Expd . d. Bl. 1055

Ifral Mädchen p. J . Jan . zu2 ält . Leuten auf ' s Land
gel.5051b G 7, 12, 2. Sto

Fleißiges Dienſtiadchen auf
1. Dez. geſ. Näh . 5 , L . 4120

Ciihades Mädchen , das gut
Hand⸗ und Maſchinennähen

kan , geſucht. 5101b
15

0 2, 21.

AAHTTATDN
eden Berufes benutzen mit Er⸗
folg die Allgemeine Va⸗
kanzen⸗Liſte . an à , 8. 28112

Wer beſſere Stellung fucht ,
perkange die „ Neue Vacau⸗

zenpoſt “ in Frankfurt a. M. 940

Ein akademisch gebild.
Hert (Technikep) von statt -
lieher Exscheinung und
tadellos , Umgangsformen ,
Ende 30er , Fefh. , sucht

per sgfork oder J. Jenuar

Vertrauens⸗

Stellung .
Beste fleferenzen . — Uis-
bletion exbeten ,

Bofl. Off, u. Nr. J0323
an die Exped. ds. Bl.

Werfecter jüngerer
Buchhalter und

Correspondent
mit guten gNenntniſſen der frauz .
H. engl . Sprache , ſucht ſich unter
beſcheſdenen Anſprüchen per 1.
Jauuar 190s zu berändern , gleich⸗
diel welcher Branche . Offerten
unter „Vertranensſtellung “ A. Z.
Nr . 4869b an die Erxped. ds . Bl .

Junge ſleißige Frau ſucht
für Nachmitktags Monatsſtelle
oder ſonſtige Bzeſchäflig ung . 5100

Mheinhäuſerſtr . 42 , 4. St .

Ein Fräulein ſuchteine iliale
zu ſtherſtehmen , ev. auch Stellung
als Cafſirerin od. andeten ſelbſtſt .
Poſten. SOff. u. Nr . 5118b . d. Exp.

6 Fränleln mit einem
ſucht ein 5107b

öbl. Zimmer mit Pelfon
Zu erfragen H 1 1, 2. Stock .

Kleine ruhige Faulſe ſucht
am Ring oder in der Stadt

15 9. —3 Zim . in ordtl .
0 Aung Haufe . Off m. Preis⸗

ang unt . B . G. 10378 d. d. Exp.

Ein größerer

Lagerplatz
mit Lagerſchuppen , wenn utög⸗
ſich mit Geleisauſchluß zu mie⸗
then geſucht. Binneühafengegend
bevorzugt .

Offerten unt . R. F. 10300 an
die Ekpedition ds. Blattes .

„ Zunmer auf 1. April oder 1.

Juliim Friedrichs⸗ od. Kaiſerring
zu miethen geſ. Off . uebſt Preis⸗
ang . u. L. K. Nr . 5117b d. d. Exp

Mirchſchaflen.
Für Vereine .

P4 12 Nebenzimmer , 60
9eine Halbgeige mit Kaſten bill .

m verk. C 7, 10 , 4. St . 504ab
Perfonen fa

zu vergeben . 930

0J Woßnungen volf ſe —5 f

vüher Alb . Ciolina , Naufhaus )
Teleph. 488 . aee N 2 , 9e . Telepp. 488.

Teppiche, Gardinen , Möbelstofſe, Linoleum,
Grosses Lagor in Perser - u . Indisehen Teppichen .

Möbel - Ausstellung
Vvon über 50 Musterzimmern .

Weſnn gestausant
in guter Lage der Stadt per
1. April event , früher oder
sofort zu verm , durch 28265

B . Tannenbaum ,

Liegenschafts - Agentur ,
O 6, 3.

Für eine per 1. Febr .
1903 uen zu eröffnende
Wirthſchaft ſuchen wir

tüchtige

Wirthsleute .
Brauerei

es helle
Werkstätte

mit sehr schöner Wohnung ,
für jedes Haudwerk , auch fi
Engros - Geschäft pasgend, 2zu
Vermiethen durch 28264

EB . Tannenbaum ,
Liegenschafts - Agentur ,

Telephon 1770. 0 6,

Nheinhänſerſtraße52 U. 90
ein größeres und ein kleineres
Magazin zu Fabrikation oder
Lagerräumen geeignet , zu verm .
Dieſelben werden neu erſtellt u.
können Wünſch . noch entſprochen
werden . Reflekt . wollen ſich gefl.
an Heren Architekt Fr . Steiner ,
3 , 17, wenden . 5115bAMheinqauaiſtr. 19 . 10382

Burtaux.

Comptoirs .
7 8 im Haufa⸗Haus

ſind , ſofort bezieh⸗
475 noch einige Zimmer

7 zu Comptoirspreiswerth
zu vermiethen . 9821

Börsenplatz E A, 7
Bureau , beſt . aus 3 Zim . z. v.
Näh . Academieſtr . 3 22380

P 25 13 park . u. 2. St . , ſch.
9J 15 Bureauräume z. v.

Näh . l 5 , 11½ . 51380

1L 3 1 7 nächſt der Neckar⸗
233 brücke , Bureau mit

anſtoßendem Schlafz . u. Keller ,
möbl . oder unmöolirt zu verm .

Näheres parterre . 10177

part . ( zwel Zim) nebſtBarkau
15 . 0 od.

zu unt. Näh .K ＋2. St .

F &, I , Laden
mit grossem dellem Magazin u.
Keller , in d. sefth . ein Kaffee .
ete . engros u. detail - Geschäft
mit besb . Erfolg betr . wurde , per
sofort z. v. Näh , 2. St . 6468

Laven jeder Größe zu verm .

Heidelbergetſtraße
( Eckhaus u, Nenban nebenan ) ,
äh . P 7, 14a, 3, St . 7904

den mit Wahnung
ſofort zu vermiethen . 10007

Schwetzingerſtr . 155 .

Nelba , Schwetzingerfr.58
ein Metzgerladen , auch zu jedem
andern Geſchäft geeignet , ſowie
1 und 2 Zimmer Wohnung
und Werkftätte ſoſort billig zu
vermiethen . Näheres Seitenbau ,

2. Slbc 10261
Fin ſchöller ck c1

6
a det mft

Bufeau auf längere oder
kürzere Zeit per ſofort preiswür⸗
dig zu vermiethen . 5108b

F 8. 1 Laden .

Jn ſaſerem Bauk⸗
gebäude iſt der

Fekladen
per ſofort zu verm .

Reflektanten belieben

ſich gefälligſt direkt au ;

Iuns zu wenden .

benthemsche Hank,

11 . 2 .

ros8e Lalen-
und Geschäftslokaltitäten
inn erster Lage der Stadt , für

jede bessere Brauche geeignet,
der sofort gder Frühahr zu

vermisthen durch 28265

B. Tannenbaum ,
Liegenschafts - Agentur ,

Pelephon 1770. O 6, 3.

Große moderne Cäden

in Beidelberg .
haus mit 5 tieſen ,

ſenſteru , eg. 200 f1 N

auſch vorüb
venrmiethel

Näheres Faiſernr. 11,

1

88

M2 , 15a

——5

Partk . ⸗Wohnung zu
vermiethen .

Näh . D 7,20 , Laden .
9 . 19

10267

Hths . , 2. St , 2 Zim .D7, 205 Küche p. ſo ſort an
ruih. Leute z. v. Näh . daf . 10268

E 4 2
3. Skock, Zimmer m.

0 Zub. p. ſof, od. ſpäter
3. v. Näh . daſ . i. Bureau . 5003b

F 4 4 Hth. , zwei Aimmer, U.
9 2 Alkov zu verm . 8285

64. St . , neu hergericht . ,0 7, 20fül , Wohnungen , 2
Zimmer u. Küche au ruh Leute ,
eben daſeldſt 1 Zim. u. Küche z. v.

Näheres 2. Stock . 8801

H 7 1
4. Stock , 2 Zimmer ,

9 Küche , Keller ꝛc. an
ruhige Leute zu verm .

O 7 , IIhan .
0
e

Schöne 6 Zimmer⸗ Wohnung
mit Küche, Speiſekam. , Garderobe
und Keller zunt 1. Jauttar 1903
oder ſpäter zu vermiethen .

en von
—4 Uhr . 10264
Nähetes parterre daſelbſt .

. 0 7, 14 u Jutbehet per
5

7124
Bilreau Hof.

90 75 1 3. Stock , 5 AUtit Zubehör zuArmhen Näheres 0 7, 15,
Bureau im Hof . 5849

O 7 , 19 ,
2 . Stock , 5 Zimmer neßſt Zu⸗
behör zu vermiethen . 8429

Näh . O 7, 15 , Bureau Hof.
2 ſchöne aP5,1 zint. u. Küche z. v

Näh . , 131 12• 5187

0 7 8
1 Zimmer und Küche

29 ſofort zu vermiethen .
Näheres im Contor .

20 zu verm .
Näh. O 7, 15 .

48130

K7 , 115 S ace
od. ſpät . zu v. Wah part . sosz )

2 , 1
großer

Keller per ſoſoß zu vermiethe1Näheres 4. Stock , rechts .
Boöckſtr . 16, 6 Zimmer und

Küche zu vermietheff . 4431b
Näheres Böckſtr . 20, 2. Stock .

2. St . , hübſche 4
Beilſtr . 5 Ainre Fohſung
und Zubehör 1010 7par ohnung im
Veilſt. Hint haus ; 18 Mk.
zu vermiethen . Näh , bei 10068

Ernſt Kaufmann , II 1, 14 .

8197

I 7
1 Zimmer u. Küche pr.

„ AI . Dezür z. v. 4800b

2 I 75 7 2 große Zim . u. Küche
ſofort oder ſpäter zu

verm . 25 9209

eine geräumiges dadecwepüng
6 Zimmer und Küche , auch für

zu

ale gr 755 2

Bureau und Lager geeignei ,
erm. Näh . — uptbir.

fl 8, 4 und 3 Zim. , KücheKeller u. Zub . ſof. zut verim . 0

Jungbuſchür . 18) 1
H 9, 33 Zim . u. er v. 248

5 Seltenb . , 2 Zim. , undJ 5 4 Köͤͤchezu vekſm. 7873

K 1. 1 1
2. Stock,? Zimmer
liebſt Zubehbr per

April od. ſpäter zu v. 20346
Näh. O 7, 18, Bureau im Hof ,

08 6 3. St . , 7 Zimmer,K 1. 12 Küͤche liebſt 1 5per 175 zu WaeNäh . O 7, 15, Buxeau , im 1*. Zim. , Nü
L 11 . 1 Habeſi, Weeae
u. Zub . zu v. Näh . 4. St . 48920

LI1 . 1
2 Tr. , ſch . Wohll . ,
8 Jiht mer, Küche ,

Badez. , Jalton, Veranda , 2Manſ .
p. 1. Nprtil4905; v . Näh. part4h

I 1 , I ,
3. Stock , eleganſe Wohuung , 8
Zimmer , Bädezimmer u. allem

mi ſofort oder per 75205jahr zu vermiethen .

M2 . 10
1 Treppe hoch ,2Wohuun mit
6 Zimutern und Zubehör per
1 Abril 1908 oder friüther z. v. 5g

Zu Neujahr iſt 4896b
105 hübſch ge⸗
legene Part . ⸗

Wohnung preiswerth zu verm .
Näheres daſelbſt .

IF 11 Ganpenwohn ,2
U. Küche z. v. 48050
t , Zimmter und8 3. 17Küche zu v. 4828b

. . . . e

0 3 . 10
( Kunststrasse )
Wohnung , 3 Treppen
hoch , 7 Zimmer , Küche

nebſt Zubetör zit verm

3 , l ,
Wohnung, 2 . Stock , 9

Zim . , Küche und Zube⸗
hör , zu verm .

Näheres 0 3, 10 ,
Stock links . 6775

Beethovenſtr. 3, l.
Schöne 4 Zimmerwohng . mit

moderner Einrichtung , parterxe ,
auf 1. April zu verm . 48800

55 Neuban , frdl.
Burgſkraße 10 2 Bln4 hn.
ungen im . , 4. und 5. Stock
zuu bermiethen . 9308

Charloktenſtr . 4,
Neubau , gegenüber dem ie
park,aundß Zimner⸗Wohnungen
intit allem Zubehör per ſofort zu
vermiethen . “

Näheres 2. Stock daſelbſt . 8286

Colliniſtr . 16, 5. St . , großes
leeres Zimmer zu verm , 8000

Nagerk, 19 ( neiles Haus ) ,
ſchone „Balkon⸗Wohnung im
Skock, 3 mit Zübeh ,

per 1. Jan . öd. ſpät . 5. 4575

Nanimſttaße 30 men an
gutem 11 Zimmer , Küche 1. Zubehör zu

verm . Näh . parterre . 10250

Luiſenring 29 ,
8. „Stocl 6 Zimmer , Küche mit
allem Zubehor , ſofort od. ſpäter ,
zu veimiethen . 10382

Luiſenring 37
2Manſardenzimmer ünd ſliche ,
ſowie ein Mänſardenzimmer und
Küche per ſofort zu vermiethen .

Nah . 2. Stock rechts . 10281

fleckearstr,, K I, A,
3. Skock, elegante Wohnung ,

Aibelet Küche , Bad und a lem
übehör per ſofort oder ſpäter

zu vermiethen. 10278

Zu erſr . daſelbſt im Comptoir .
ſtids Zim.

PffägersUründſtt . UundKche
U. 2 Zim , u. Küche billig z. vm.

Näheres Mittelſtraße 900
Baubureau .

Pflä etsgrundffraße 20,
im 8. und 4. Stock Wohnungen,
2 und 3 Zimmer und Kliche
billig zu vebmmiethen . 485 1b

Pflägersgrndſtraße . 40 .
U. A 0 ,

ſowie Walöhsſſtraße 43 a

freuudl . Wohnungen von 1, 2 u.
3

91
u. Küche z. v. 7761

Näh . Pflügersgrundſtr . 38, part .

J. Querſtr. 24
4. Stock , 2 Zim . und Küche per
lofort oder ſpäter billig zu gernt .

Näheres daſelbſt iur 5. Stock ,
links oder O 8, 4a im Tapeten⸗
geſchäft. 7087

Mheindammſtr . 31, 2 Zim .
uu. Küche z. v. Näh . 2. St . 7818

Schwetzingerſtraße 78 ,
4. Stock , ein Zimmer u. Küche
auf die Straße gehend ſoſort zu
vermiethen . Näh . part . 10161

TallerſalfraßeJ5 deh
neben dem

Parkhotel , hochherrſchaftliche
Wohnung, 7 Zimmer , Küche ,
Badezimmer , Keller und Magd⸗
kammer mit allem Comfort der
Neuzeit ausgeſtattet u. ſchönſter
Ausſicht a. d. Waſſerthur manlag ,
ſof. bill . zu v. Auskunft erth . die
Hausmeiſterin i. Souterrain . 1280

Worberstrasss29,
5. Stock , ſehr ſchöne egroße Zimmer, Küche u.
an einzelne Perſon oder 0
Faufilte zu vermiethen . 10208

Näheres 1
15575 daſelbſt .

*

eine . —4 295 eine 2 Zimmer⸗
Wohn m. Zub , 8 Tr . h . fof. zu v.
Näh . Dalbergſtr. 24, part . 10840

Schͤne helle Wohnung,
Zimmer , Küche und Kumer

billig zu vermieihen . 8693
Näh Schwetzingerſtr . 106, 2. St .
2 Himmer u . Küche

zu vermiethen . 5048b
Näh . M A, I , Wirtbſchaſt .

eräumiges Zimmer , parterre,direkt . Eingang, eis - - vis dem
Landgerichk , für Ureau vorzügl .
geeignet , zu 51520

1. St . , mbl . Zim . au
6 5, 159 Hrn . 98. Frl . b

6 6 173
9. St ,L. 1 0, 2 Hibl.

5 0 Zim inetnandergeh . ,
ſep . Eing . p. 1. Dez. z. v. 5142b

4. St, , einf . Indbl .
. 7220 . 80Zim z. vm 10160

J8 . Holzflt. 2 Treppen , 1
gut möblirt .

Zimmer event . mit Penſion
ſofert zu vermiethen . 5184b

N 1 , 2 4. Stock , 15
5 Zimmer ſofſort

zu Wentda 5122b

902 . St . . , einf . möbl .
K 25 29 Zim . zu vernt . gab

2 6
IK 3, 25 ,

eſne“Stiege hoch, großes ſchönes
Zimmer per 1. O ez. zu um. 4803b

L 6
55

ſchön möbl . Iimmer
2 zu verm . 4815b

1
5 8, Treppen hoch , ein

fein möblirtes Zimmer
bis 1. Dezbr. zu verm . 51350

LS 17
3 5 ein möl. Zim.

5 zu verm . ölcab

I 12, 8, 1155 2 ff. mbl . 55per 1. Dezember zu v.
4. St . , einf . möbl .
Zim . zu vom. 4972b

Zu erfragen & 3, 10 .

8. ein mbl. Bim
F. J0 vermn. 4804b

52, 105 11 e
2 Zimmer ſof. zu verm . 5054

B 4, 1555
Zim . u. Küche au

ruh . Leute z. v. 4887b

B5 ,
2 St . , nächſte Nähe

2 ineinaudergeh . mbl . Zim . ey.

52. 103

d.henl. u. Gerichts ,

mit Gasbel , billig zu v. 5077b

B 7 11
3 Tr. , möbl . Zim .

2 zu verm . 4799b

B 7, 15 WoſenEcm
ſep. Elag. f. 10d . 2 Herren z. v. 10541

0 3 23 am Schillerplatz ,
e 4. St . , ſchön möbl .

Zimmer ſof, zu verm . 5011b

0 4 10
möbl . Zim . 1162

Eliſabethſtr . 4 .
Elegante Wohnungen mits Zim .
nebſt allem Comfort zu verm .
Näh . 2. Etage . C. Schweikart ,
Architekt . 5801

Fissabethstrasse 5
38. Stock , 7 Zimmer, modern
eingerichtet oder 5 Zimmer ,
Balkon , Bad , eleckr. Be⸗

leuchtung preiszwürdig abzu⸗
geben . 9949a

zu verm . 4891b

C4 , 18
2 Tiy ein gut möhl
Ztm . a. Dame od.

in. Benutz . d Empfangsz . z. v. 00 b

parterre , zwei ſchön0 5 70 möbl . Zimmer mit
ſeparat . . f. 2 Herren zuf.
ob. einzeln ſof. zu vermn. 5181b

07 104 St , ſchön möl . Z.
2 a. 1. Bez. J. v. 5045

6 2, 11 , 4. St . , ſchön . groß . nihl .
Zim . m. 1od . 2 Betleltz . v. 505

3 Tr. , möbl . Zim. ſof.67 • 15 5

NA

Elfsabeihstrasse 6
2 . Stock , herrſchaftliche
Wohnung , 8 Zimmer und

Zubehör zu verm . 4818b

Näh . Lange , T 6 , 2.
Eichelsyeimerſtr . 31, 5. St . ,

1 auch 2 Zimmer nebſt 0auf 1 Dez. zu verm . 4778b

Jungbuschstr. 9
Stock , ſchöne Wohnung ,
7 5 mit Zubehör ) per
ſololt zu vermiethen .

Näheres & 2 , 5 . 6924

Mirchenſtr . 20 od 8, 26
Zimmer und Küche zu verm .

Näheres parterre . 47980

Sangſtraße 91 ſind 2 Zim .
und Wiche billig zu vermiethen .

Näheres Mittelſtraße 3/10 ,
Baubhreau . 10222

Luiſenring 29,
5. Stock , 2 Zim . u. Küche , ſofort
oder ſpater, iu verm . 10651

0d. ſpät. zu um. 5125b

Neianhe1 Tr. hoch, ſehr ſchön,
m. all . Bequem ichf.

verſeh . u. ſ. g. heizb Zim . z. v. 48160

elnfach möbl . Zim .0 4, 11 mit Venſion, 55vergeben .
Näheres D 4 11, Aeken

L15,2
0 1 Tr . . , 1 einf . mbl .

N 32 17 Zim zu v. 4880b

N 4 1
2 Tr . rechts , ein ſchön

9 möbl . Zim . per ſof.
od . ſpäter zu vermiethen . 5160b

0 4 . , fein mbl .
9 Zim zuberm . 5006b

2. St . t . möbl . Zim .
P4 , 12 U. Penf. z. D. 4911b

2 Tr. , ſchön möbl .
6, 19 3zimmer evenk . mit

Penſ . Jof. od. ſpät. z. vm. 4814b

5. Skock , 1 ſch. mödl .
0 1. 2 Zim . bill .z. v. 4817b

5, 3
3. St . ., 988 möbl .

0 Zim . zu berm . 4979b

17 Parl ein einf . möbl
25 Park⸗Zim . an Hrn .
oder1 zu verm . 5056b

2 Trepp . Iks. , ſchönE13, 14 möbl . Zimmer zu
vermiethen , auf Wunſch mit
Penſion . 10164

2 Tr . gut mbl. Zim ,R 6, 17 ſep. Elug. , an beſſ .
Herrn od. Fräulein zu v.49440

87 1
4. St . , mbl . Zim . ſof.

„ 1 billig zu verm . 4897b
3. Tx. , gut möbl .

R 7, 36 ) Zim . ff. 3. B. 5050b

8 5, 5a 2 Tr . hoch, ein gut
möblirtes Zimmer

mit Neuſton zu Vermieihen.
II . ., mbl . Zimmer ,8 6. 1 7 18 Mk. , z. 15 10313

* 0 4. St . , mbl. Balkon⸗
＋ 6. 2 zm , am Friedrichsr .
mit vollſtänd . guter Penſion per
1. Dezember zu verm . 5109b

( Ming ) , ſchön mbl .
1 3. 19 Zimmer z. v. 4806b

14
ntbl . Palt . ⸗Zim. mit

„O oder 2 Betten ſofort
zu vermiethen . 5047b

14 18
1 oder 2

9 gut möbl . Zimmer
mit ſep. Eingäng an einen beſſ .
Herrn zu vermielhen . 10888

2 Stieg hoch, ein gut15,11
Wbl. Zim . z. v. 5150b

St. , ein gut möbl .
15 95 295 Zi: u. zu verm . 40bh

Bahnhofplatz 7
ein möbl . Parterrezim . zu verm .

e e
10069

44 Treppen , gut möbl . Zimmer
an ſolid . Herrn z. verm . 4994b

2. St . , ſchön
Friebrichsring möbl, Zim .
zu verm . Näh , baſelbſt . 9376

Igutmöbl Zim⸗
Goutaröplatz 3 ner m. od. ohne
Penſion ſofort zu verm . 7043

Nalſerring 40, 1 ſchön möhl .
Zimmer zu vermiethen . 8388

Luiſenring 58
1 Treppe , 2 ſchön möbl . Zimmer
( Balkon ) preisw . z. vern . 4869b

Mittelſtr. J0a wößtZmne
ſoſort zu vermiethen . 4895

. Oierſtr. 0fe e
billlg z. v. 5181b

Mofengartenſtr . 3 3 Tr . I .
weg. ⸗Verſetzung des bish . Miethers,
ſe in mbl . Zim . ev. 17 3u. Schlafz . ) ] zu verm . 4429

Nupprechtſtr . 12, 4. Etage ,
fein mbl . Zim . ſof. ab. 1 Dez .
an eine Dame oder Herrn eptl .
auch mit 2 Betten zu v. 4842b

Setkeuheſmerſtr.
Zimmer bill . zu verm . 5089b

Tholäderſtraße ) Paugt
bahnhofs , 1 Tr. , ein gut möbl .

Ziſzer ſofort zu verm .
Näheres 2. Stock . 9443

Wetberftr. 3 St . T. Tgüt mbl .
Zim . zu v. 4831b

Schen
möbl . gr. Zimmer b. einz .

Frau i , fein , Hauſe a. 1 od. 2
beſſ. Fräul . bill . zu verm . Nah .
Lamehſtr . 3, 4 Tr . links . 4970b

1ſchön möblirtes Zimmer
zu vermiethen . Näheres 4931b

Breiteſtraße , à 1. 2 , St .

5058b

p. I. Dez.
1

4a8öh

9 3* 7
eine Treppe hoch,

Dezbr . zu vermiethen . 10288

Börſe, ſofort zu verm . 5145

F2 . 52 Tr. , Marktpl , ſchön

Sglaffellenf
beſſere SchtaeP 4, 12 zu verm . 4894b

Vroh. , 4. St . , beſſere
1U1. 23. 5la ſt . zu v. 50200

Ein junger Mann kann
RKoſt und Logis ;

14 15
1 od. 2 gut möbl .

19 Zimmer zu verm .
Näheres parterre .

, . ,2 Tr. , g. mbl . Wohn⸗ u.
Schlaßz. mit 2 Vetten u. einzUibl. Z. ut. 2Bett u. Penſ . z. v.

5 5, 7
2 Tr . ein fein mbl . Z.

3 Tr . , eln möblirſes
Zim . ff. z verm . Wub

E 1a ein gut möblirtes
mit voller Peuſion per

2. St . , ſchön mbl .
＋ 4, 1 Zim. , neben der

I5N5 , b uibt .
Aan fe z 2 Tr. ,

ſchön mibl.Alt . ſof. zu . 455

„ 9 möbl, Zim . mit derohne Penſton zu verm , Sooob
beſ iſrael , Famille habein ſra 7
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Theodor Silberstein
C1 , E

E 4 , I1

Jleum - Stückwaaren nur

23968

A , 1 nöben dler

ſeben der neuen Börse

Linoleum h. Wachstuche .
Teppiche in jeder Grösse , Linoleum - Läufer , Lino -

Auflegerstoffe , Damen - u . Kinderschürzen

Cvasserdicht ) , Mum mi - Betteinlagen , garantirt echte Hannover ' sche

Continental - Gummi u. s. W. verkaufe ich von heute ab zu Wirklieh

staunend billigen Preisen .

Es ist einem Jeden die seltene Gelegenbeit geboten zu sehr billigen Preisen

Praktische Weihnachts - Geschenke einzukaufen .

Speeial - Linole um - und Wachstuch - Lager .

koke fruchtmarkt ,

Breitestrasse C I1, 7 .

Der Saison - Husverkauf in Seicdlenstoffen dauert font .

E 4 , 1

beste Fabrikate Wachstuche ,

M . Gold .

ſeuen Börse . EA , 1

25874anerkannt
als vollkommen rein , neutral

d

von höechster Reinigungskrafl.
Erprobt und dauernd erwählt

von

hauswirtschaftliehen Instituten
und tausenden Hausfrauen .

Panoramza .
Neu eröffnet : 2885⁰

Koloſſal⸗Rundgemälde .

Efstürmung v. Bazeillos
85 —

( Sedan ) J. Septbr . J870 .

Täglich geöffnet; Eintritt50 Pf. ; Kinder u. Militär 30 Pf.

M . Beyerle , Photograph,
— 1, 9 , MS- - vis Kander .

Preise : ½ Dtz . Vis . 4. 505 1 Ptz . . 50 ; ½ Dtz . Cab . 12 M.
Familten - und Geseſlschaftsgruppen mässige Preise .

Tadellose Aus führung, prompte Bedienung .

Mänchene Bier-u,afePestaurant
„ Ludwigshof “

Ecke Kalſer Wilhelm⸗ und Vis marcſtraße .
Feinſtes Münchener Bier⸗Lokal .

Spezialausſchank : Eberlbräu .

Anerkannt beste Küche .
27982 HK. Rass .

4 , 13 . am Ring . 1 4 , 14 .

Wittelsbacher Hof.
Münchener Thomasbrän . Brauereiges . Eichbaum .

4ſ0 15 Pfg . Hell Export .
Mittag - u. Abendtisch in ., ausser Abonnement .

Reine Weine . — Billard . — Kaffee .

25582 Louis Diehl .

Deutscher Burgunder .
Weinheimer und Lützelsachsener

(naturtein ) IROtHWein daſchenreif )
De für Kranke , und Blutarme ſehr geeignet

von Mk . . 25 per Ltr . i . Faß u. höher ;
empſiehlt Ruckolf Rücker ; Weinheim a , d. B.

bei Abnahme von mindeſtens 20 Liter . 20106

*D e —
la , frische Gänselebern

ASoie Trüffeln und Gänseleberfarge
eee

empflehlt 27567

Albert Imnoff, l. Mannpeimer Worsttabrik
K 1, 8. Breitestrasse . K 1, 8.

Telephon 756 .

2 na der

Holtebüce
f 5. 6

Emm Aeumunn
Dentistin für Frauen und Kinder

e . 8 feidelbergerstrasse O 5 , 8 .
e emstl . Zahnersatz . Behandl . ee ee

TZühne . Plomben in Gold etc .
Gewissen alte und schonende Behandlung .

15 — Müssige Preise .
— — —

18056

Im Tokal der Polksküche, K 5, 6

erhalten jeden Montag und Freitag
von 757½8 bis —. 8 Uhr

Rath und Auskuuft
in Rechts⸗ und andern Angelegeuheiten von den

Frauen des Vereius Rechtsſchutzſtelle für
Frauen und Mädchen . 31710

Frauen und Mädchen unentgeltlich “

nn Neuheiten

Seidenstollenu Sammten
Spitzen - Sahedes Fantasie - Echarpes

seidene Schürzen , Tücher ,

Ridicules , Boas , Rüschen etc .

in prachtvoller Auswahl .

28358

Enorm grosse Auswahl

[ Taschegtüchers
fün Damen , Herren und Kinder

iu allen Preislagen .

Besondere Gelegenheit :
100 Dutzend

Hohlsaum- Bielefelder - Taschentücher
früher Mk . 11 . — jetzt Mk . —

UL. Steinthal ,Ol,
Breitestrasse , gegenüber dem Kaufhaus .

Telephon 2558 .

petroleum .
Miellig fun Kausgffuuen .

Woer auf ein Petroleum von unübertroffener Güte reflektirt,
das micht raucht , russt oder rlecht, verlange ausdrücklioh

rein amerikanisches Petroleum .
Ein besssres Leuchtöl als rein amerikanisches

Potroleum gibt es nieht .

Man bittet darauf Zu achtem, ars aeden cere daenin welchen garantirt rein

amerikanisches Petrolenm aus dem Strassentankwagen der

Mannheim - Bremer Petroleum - Aktiengesellschaft verkauft wird ,

durch Plakate mit ſolgendem Wortlaut
gekennzeichnet sind :

ſlier Ve 3
Sanagfift ern in

28895

W ee F
ANnEuSESEIISCHAEI.

16
empſtehlt billigſt

Dr . H. Baas ſche Buchdruckerei , G. m . b. . , E 6 , 2 .

—
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